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Beilage zu Nr . 13Z - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , LI». Juni 1857 .

L .61V. Mannheim

Rhein-Dampfschifffahrt.
Maische aaL DUei dorser Gesellschaft.

von Mannheim vom 1 . Juni 1837 an
täglich 6 Uhr Morgens nach tfföln -Arnheim , ^ ,„ 8 Uhr Morgens nach Cöln -Arnheim im Anschluß an den I . Zug von Karlsruhe ;

Montags , Mittwochs , Donnerstags und Samstags nach Rotterdam ,
Montags und Donnerstags nach London ;

„ 2V» Uhr Nachmittags nach Mainz nach Ankunft des Schnellzuges von Basel .
Mannheim , den 31 . Mai 1857 . ^ ^Die Agentschaft :

r .289 . Washäusel .

Waghüusler Post-Omnibus .

Mit Genehmigung der Direktion großh . bad . Ver¬
kehrs - Anstalten haben vom 1 . Juni d. I . an zwischen
Waghäusel , Philippsburg und Bruchsal , und ferner
zwischen Wagdäusel , Philippsburg und Langrnbrücken
nachstehende Omnibusfahrten begonnen :

Don Waghäusel nach Langenbrücken :
Abfahrt Morgens 4 Uhr .

Dow Langenbrücken nach Waghänsel und

Abfahrt Morgens Uhr .
Don Waghäusel nach Bruchsal :

Abfahrt Morgens 10 Uhr .
Non Bruchsal nach Waghäusel und Phi¬

lippsburg :
Abfahrt Mittags 2 Uhr .

Don PhiliPPSburg nach Waghäusel und
Bruchsal :

Abfahrt Morgens 8 ' -? Uhr .
Poststallmeisterei Waghäusel .

0 324 . Bremen .

IlkKeliiMHAe DämMvIiiMkit

zwischen

WM Ml, MVMsi
durch die neuen , prachtvollen , kolossalen Dampfschiffe
erster Klasse

ok 1I »e groß 2221 TonS ,
. . . 2364 „

. . . . . . . . . . . . „ 2313 „
. „ 2667 „

mit unübertroffenen Bequemlichkeiten für Passagiere .
Abfahrt von Bremerhaven alle l4 Tage :

Sonnabends früh Morgens , und zwar den
20 . Juni , 4 . und >8 . Juli , 1-, l5 . und 29 . August ,
12 . und 26 . September , 10. und 24 . Oktober , 7 . und

2l . November , 5. und l9 . Dezember .
Passagiere und Güter müssen drei Tage vor der Ab¬

fahrt in Bremen sein .
Passage -Preise einschließlich vollständiger Be¬

köstigung :
j Oberer Salon 23V Gulden Rheinisch ,Gkstt EMle j Unterer Salon 2VV „

für Kinder unter 10 Jahren die Hälfte ,
l mit Kammern zu 8 Personen , jedoch

Zweite Cajüte ! Zwischendeck - Beköstigung , pr . Er -
f wachsenen . . l3v Gulden ,
j mit Kammern zu 24 Personen , pr . Er -

Zwischeudeck . . ^ . / „ y dulden .
Für Kinder unter 10 Jahren in den beiden letzten

Platzen 2V Gulden weniger . Für Säuglinge unter
einem Jahr 6 Gulden .

Die Anmeldungen zur Ueberfahrt find möglichst zei¬
tig bei mir oder meinen Herren Geschäftsfreunden , in
Karlsruhe bei Herrn I . Stüber ,
zu machen .

Sramsn lS57 .
UM« ». ,
dssiäixtsr äckiffswulller .

1 .269 . Nr . 5969 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
Der Erbtheilung wegen wird das

zwischen dem verstorbenen Bäckermeister HeinrichScherer und seinen Kindern gemeinschaftliche Wohn¬
haus , sammtZugehörde mitBäckereieinrichtung , Wald¬
straße Nr . 3,

Donnerstag , den 25 . Juni d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,in der Wohnung des Distriktsnotars K. Pezold , Her¬

renstraße Nr . 2 , öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Anschlag von 20,000 fl. und
mehr geboten wird .

Die Versteigcrungsbedingungen können bei dem ge¬nannten Notar eingeichen werden .
Karlsruhe , den 30 . Mai 1857 .

Großh . bad . Stadtamts - Revisorat .
G . Gerhard .

r 33 Versteigerung
von Pferden zu Landau in

der Pfalz .
Donnerstag , den 18. Juni nächsthia , Morgens

10 Uhr , zu Landau vor der Reiterkascrne , lassen die
Erben des »erlebten Herrn kgl. Artillerie - Majors
Mar Abele die zu dessen Nachlasse gehörigen drei
Reitpferd « gegen baare Zahlung versteigern , als :

1 Wallach , kastanienbraun , norddeutscher Race ,9 Jahre alt , 15V, Faust ( rheinisch ) hoch;

1 Stute , kastanienbraun , Hannoveraner Race ,
10 Jahre alt , eben so hoch ;

1 Stute , kastanienbraun , englischer Race , 7 Jahre
alt , 16 Faust ( rheinisch ) hoch .

Alle drei Pferde find militärfromm und eignen sich
auch zum Fahren .

Außerdem kommen noch zum Ausgrbote Reitsättel ,
Reitzeug und sonstiges Pferdsgeschirr .

Landau , den 25 . Mai 1857 .
Der kgl. bayer . Notar :

K. F . Kößler .
r .245 . Altschweier .

Ankündigung .
_ :Jn Folge richterlicher Verfügung werden

dem Sägmüller Karl Bok von Altschweier
Montag , den 22 . Juni l . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
in dem Rathhaus zu Altschweier nachgcnannte Liegen¬
schaften einer ersten , öffentlichen Versteigerung mit
dem ausgesetzt , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Eine zweistöckige Behausung mit Mahl¬
mühle , in welcher sich zwei Gänge und ein
Schälgang befinden , mit einer besonders
stehenden , zweistöckigen Sägmühle , Keller ,
Scheuer , Stallungen , Wagenschoppen und
einem dabei liegenden Gcmüsgarten und
Hoftaitheplatz , mitten im Ort Altschweier ,
neben dem Bach und Aufstößcr , Anschlag . 7000 fl.

2.
Ein Steckhaufen Reben in 2 Stücken ,

Anschlag . . 275fl .
Zusammen :

' 7275 fl .
Steinbach , den 26 . Mai 1857 .

Der Vollstreckungsbeamte :
Süß .

k . 504 . Sinsheim .
Fahruißvekfteigerung . .
Di « Erden des fl großh . Dekans

und Stadtpfarrers Wilhclmi da¬
hier lassen nachfolgende Gegen¬
stände gegen Baarzahlung verstei¬

gern , und zwar
auf Dienstag , den 16. Juni :

Bettung , Weißzeug , Schreinwerk und Hausrath ;
aufMittwoch,dcn 17. Juni :

die in 1500 Bänden , theologischen , geschichtlichen und
schönwiffenschaftlichen Werken , bestehende Bibliothek ;

auf Donnerstag , den 18 . Juni :
Gold , Silber und Prätiosen , Zinn , Porzellan , 1 feuer¬
fester Kassenschrank , I eisernen Kochherd , Faß - und
Bandgeschirr , Brennholz , Küchengerät - u . s. w .

Die Versteigerung beginnt an den oben bestimmten
Tagen um 8 Uhr des Vor - und um 2 ilhr des Nach¬
mittags im Stcrbhausc .

Sinsheim , den 4 . Juni 1857 .
Das Bürgermeisteramt .

B . V . d. B . :
Schick .

vüt . Besch .
k .451 . Offen bürg !

Weinversteigerung .
Dienstag , den 16 . Juni

!i. I . , Vormittags 11 Uhr , wer¬
den bei der Unterzeichneten Ver¬

waltung nachbeschriebcue selbsterzogene Weine gegen
Baarzahlung bei der Abfassung versteigert , als :

84 Ohm 1855er weißer Bergwein ,
15 „ „ Klingelberger ,
15 „ „ Klevner und
7 „ ,, Zeller , Rother , nebst

10 „ 1856er Weinhefe ;
wozu man einladet .

Offenburg , den 6 . Juni 1857 .
St .- Andrcas - Hospital - Verwaltung .

König .
r .324 . Gondelsheim .

Frachl-Versicigeraag.
Von dem grundoerrlichen Speicher

dahier werden auf dem diesseitigen Ge¬
schäftszimmer am

Donnerstag , den 18 . d . M -,
Vormittags 9 Uhr ,

500 Malter Dinkel und
540 „ Haber

öffentlich versteigert .
Goudelsheim , den 4 . Juni >857 .

Gräflich Langenstein sches Rentamt .
Becker .

r . 460 . Ar . 354 . Bauschlott , Oberamts
Pforzheim .

Hofguts -Verpachtung .
Das in Nr . 109,111 und 115 dieses Blattes näher

beschriebene , auf 2 . Februar 1858 pachtfrei werdende
herrschaftliche Hosgut „ Karlshausen "

, bestehend
in den erforderlichen Oekonomiegebäuden und
320 Morgen Gartenland , Ackerfeld und Wiesen ,wird höherem Aufträge gemäß

Freitag , den 19 . d . M -,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Pachthofe selbst auf 12 Jahre nochmals öf¬

fentlich in Pacht begeben , wozu die Pachtliebhaber ,welche mit gehörig legalifirten Vermögens - und Leu¬
mundszeugnissen versehen sein müssen , hiemit einge -
ladcn wercen .

Dir Pachtbedingungen fliegen bei diesseitiger Stelle
zur Einsicht offen .

Bauschlott , den 6 . Juni 1857 .
Großh . Markgräflich Badische Verwaltung .

Stürzenackcr .k .362 . Nr . 1487 . Karlsruhe .
Versteigerung .

Montag , den 15 . Juni d . I . , Vormittags 8
Uhr , läßt die großh . Zeughaus - Direktion

79 Stück nicht ordonnanzmäßige Sattelbäume un¬
ter Ratifikationsvorbehalt in der großh . Zeughaus -
Werkanstalt dahier öffentlich versteigern , wozu die
Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe , den 5. Juni 1857 .
Der Zeughaus - Direktor :

Köbel , Oberst .
k .436 . Nr . 1304 . Emmendingen . ( Heu -

grasversteigerung .) Der diesjährige Heugras¬
erwachs von den Nimburger Matten wird in dem Stu -
benwirthsbause zu Eichstetten , jeweils Vormittags
9 Uhr , versteigert werden , und zwar :

Mittwoch , den 17. d . Mts . , von 130 Morgen
Moosmatten , Herrenmatten , Mauermatten ,Seedämmen , Vogtsmatten , Brühl rc.

Montag den 22 . d. Mts ., von llOMorgen links¬
seitigen und 40 Morgen rechtsseitigen Secmat -
ten , und

Dienstag , den 23 . d . Mts . , von 170 Morgen
rechtsseitigen Seematten .

Borgfrist wird bis Michaeli dieses Jahres bewilligt ;
doch werden auch Baarzahlungen angenommen , und
hat unter gleichen Geboten das des Baarzahlendeu den
Vorzug .

Emmendingen , den 5 . Juni 1857 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

G m e l i n .
k .432 . Nr . 1557 . Bühl . ( HeugraSverstei -

gerung . ) Der Heugraserwachs domänenärarischer
Wiesen wird an nachbenannten Tagen , jeweils Vor¬
mittags , öffentlich versteigert :

1 ) Von 36 Morgen der Gemarkungen Steinbach ,
Varnhalt und Weitenung ,

Freitag , den 12 . d. M . , um 9 Uhr ,
auf rem Rathhause zu Steinbach .

2) Von 30 Morgen der Gemarkungen Bühl , Kap¬
pel und Vimbuch ,

Samstag , den 13 . d. M . , um 9 Uhr ,
aus dem Verwaliungsbüreau .

3) Von 82 Morgen der Gemarkung Moos ,
Dienstag , den 16 . d. M . , um 8 Uhr ,

am dortigem Rat . Hause.
4) Von 24 Morgen zu Hildmannsfeld ,'

Mittwoch , den 17 . d. M - , um 8 Uhr ,
im Blumenwirthshavse .

,,ö ) Von 140 Morgen zu Oberbruch ,
Donnerstag , den 18 . d. M . , um 7 Uhr ,

im Kronenwirihshause .
6) Von 9 Morgen der Gemarkungen Hclmlingen

und Lichtenau ,
Freitag , den 19 . d. M . , um 8 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Lichtenau .
7) Von 137 Morgen der Gemarkung Schwarzach ,

Samstag , den 20 . d. M . , um 7 Uhr ,
im Rathhause .

8) Von 73 Morgen der Gemarkungen Treffern
und Oberwasser ,

Dienstag , den 23 . d . M . , um 8 Uhr ,
im Kronenwirihshause zu Oberwasser .

9 ) Von 21 Morgen zu Lauf ,
Mittwoch , den 24/d . M . , um 8 Uhr ,

im Rathhause .
10) Von 9 Morgen in Balzhofen ,

Donnerstag , den 25 . d. M ., um 8 Uhr ,
in der Krone .

Die Wiesen sind in geeignete Loose cingetheilt und
die Wiesenaufschcr zur Auslunftsertheilung über die¬
selben angewiesen .

Bühl , den 5. Juni 1857 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

k .35 . Nr . 5399 . Rheinbischofs heim . ( Auf¬
forderung .) Am 2 . April d. I . wurden durch das
Grenzaufsichtspersonal in der Wohnung des von Hause
abwesenden Thomas Schmitt von Honau folgende
zollpflichtige Maaren aufgefunden :

s ) 1 Ballen ohne Zeichen u . Nummern , 6r . 56 Pfd .
enthaltend :

2 Stück weißdaumwollene Taschen¬
tücher , netto . 1,8 Pfd .

6 Stück seidene Foulards , netto . . 1°/,g „
1 „ grüner halbseidener Zeug ,

netto . 5V,o ,,
13 Stück weiße baumwollene Spree -

en , netto . . . . . . . . 44 „b ) 1 Ballen ohne Zeichen und Nr . , br . 49 Pfd .
enthaltend :

14 Stück seidene Foulards , netto . 2,6 „
1 „ blauer halbseidener Zeug ,

netto . 2 „
14 Stück weiße baumwollene Spier¬

en , netto . 42 „
e) I Ballen ohne Zeichen » . Nummer , dr . 37,3 Pfd .

enthaltend :
5 Stück Baumwollenwaaren ( Klei¬

derzeug ) , netto . . . . . . 37,2 Pfd .
Etwaige Eigenthumsansprüche hierauf find binnen

4 Wochen zu erheben , widrigenfalls diese Maaren
zu Gunsten der großh . Zoükaffe für konfiszirt erklärt
würden .

Rheinbischofsheim , den 19 . Mai 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Merz .
vät . Linder , A . j .

k .497 . Nr . 20,018 . Walds Hut . ( Gelande¬
ter Leichnam .) Gestern wurde in Rbeinheim eine
männliche Lsiche gelandet von 5' 9 " Größe , kräftig
gebildetem Körperbau . Der Kopf war schon in Ver¬
wesung übergegangen , weßhalb ein näheres Signale¬
ment nicht gegeben werden kann . Der Körper war
beinahe entkleidet ; man fand nur noch ein altes ,
schwarzseidenes Halstuch und die Reste eines leinenen
Hemdes , welches auf der Brust und an den Handge¬

lenken mit weißen , gläsernen Knöpfen versehen war /
sowie endlich ein Paar alte , leinen « Socken . Wir er¬
suchen die Behörden , welche etwa Auskunft geben kön¬
nen . um baldgefällige Mittheilung .

Waldshut , den 2 . Juni 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Wä 'nker .
k .444 . Laden bürg . ( Warnung .) Ls

wurde dahier ein falsches Zweiguldenstück mit königl .württemb . Gepräge und der Jahreszahl >850 erhoben .
Dasselbe ist ausZinn in einerForm gegossen und leichtals falsch zu erkennen . Es wird dies mit der War¬
nung vor Annahme und der Aufforderung bekannt ge¬macht , wenn anderwärts solche Münzen erhoben wer¬
den oder der Verfertiger derselben bekannt wird , solchcsalsbald hieher anzuzeigen .

Ladenburg , den 5. Juni 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schätz .L.237 . Tübingen . ( Ediktalladung .) Nach¬
dem auf die Klage der Anna Maria Saulter , geb .
Blumenschein , von Hildrizhausen , Oberamts Her¬
renberg , gegen ihren EhemannHicronymusSautter ,
Bürger und Hafner von da , welcher im Jahr 1845 sich
von Hause entfernt hat , ohne daß inzwischen über sei¬
nen Aufenthalt etwas bekannt geworden wäre , der
Ehescheidungsprozeß wegen böslicher Verlaffung er¬
kannt , und zur Verhandlung desselben Tagfahrt auf

Mittwoch , den 2 . September d. I . ,anberaumt worden ist, wobei sechs Wochen für die
erste , sechs Wochen für die zweite und sechs Wochen
für die dritte Frist angenommen werden , so wird nicht
nur Hieronymus Sautter , sondern es werden auch
dessen Verwandte und Freunde , welche ihn vor Gericht
zu vertreten gesonnen sein sollten , aufgcfordert , an ge¬
dachtem Tage Morgens 9 Uhr auf der Kanzlei der
Unterzeichneten Stelle zu erscheinen , und vor derselben
rechtlicher Ordnung gemäß zu handeln , worauf , der
Beklagte mag erscheinen , oder nicht, weiter ergehenwird , was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senat des königl .
Württemberg . Gerichtshofes für den Schwarzwaldkreis ,

Tübingen , den 22 . April 1857 .
Breischwert .

k . 472 . Nr . 12,667 . Fr ei bürg . ( Bekannt -
machung . ) In einer dahier anhängigen Unter¬
suchungssache ist die Einvernahme des MühlarzteS
Wilhelm Freiheit von Hoppetenzell , großh . Bezirks¬
amts Stockach , erforderlich . Da dessen gegenwärtiger
Aufenthalt unbekannt ist, so ersuchen wir sämmtliche
Behörden , nach solchem Erkundigungen einzuzieheu
und uns zu benachrichtigen , wenn derselbe ermittelt
wird .

Freiburg , den 4 . Juni 1857 .
Großh . bad . Stadtamt .

Brummer .
v<tt . Jägerschmidt .k . 320 . Nr . 5695 . Rheinbischofsheim . ( Auf¬

forderung . ) Die Ehefrau des in der Heil - und
Pflegeaostalt Pforzheim befindlichen Seilers Friedrich
Gerhardt von Neufreistett , Magdalena , geb . Haaß ,ist mit ihrem Sohne Heinrich nach Amerika ent¬
wichen . — Dieselbe wird aufgefordert , sich binnen
zwei Monaten . dahier zu stellen und zurechtferti¬
gen , widrigenfalls sie des Staats - und Ortsbürger -
rechts für verlustig erklärt und in die gesetzliche Ber -
mögcnsstrafe verfällt werden wird .

Zugleich wird ihr Vermögen mit Beschlag belegt .
Rheinbischofsheim , den 30 . Mai 1857 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

k .394 . Nr . 11,744 . Lörrach . ( Urtheil und
Fahndung .) Crim .-H .-G . -Nr . 1810 , III . Senat .

In Untersuchungssachen gegen den
Kanzleigehiifen Eduard Straub von
Zunsweier , vormals in Lörrach ,

wegen Betrugs und Fälschung ,wird auf gepflogene Untersuchung zu Recht erkannt :
Eduard Straub sei der in fortgesetzter That

verübten Unterschlagung , im Betrage von 208 fl.
31 kr. , zum Nachtdeil der großh . Obereinnehmc -
rei Lörrach , verbunden mit Fälschung einer Pri -
vaiurkunde in gewinnsüchtiger Absicht , und da¬
mit eines Amtsverdrechens schuldig , deßhalb in
eine Arbeitshausstrafe von zwei Jahren und in
eine Geldstrafe von fünfzig Gulden , welche im
Falle der Unbeibringlichkeit in eine weitere Ar¬
beitshausstrafe von Einem Monate umzuwan¬
deln ist, sowie in die Kosten des Strafverfahrens
und der Vollstreckung zu verurtheilen ; ferner
sei die Strafe der Dienstentlassung gegen den¬
selben auszusprechen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil nach

Verordnung des großh . badischen Hofgerichts des
Oberrhcinkreises ausgefertigt und mit dem größer »
Gerichtsinsiegel versehen worden .

.( gcz.) Fetzer . ( tt . 5 .) ( gez.) Waidele .
Rauch .

Vorstehendes Urtheil wird dem flüchtigen Angeschul¬
digten auf diesem Wege eröffnet , mit der Bitte um
Fortsetzung der Fahndung aus den Erster » .

Lörrach , den 29 . Mai 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kerkenmaier .
vüt . Moser , A. j .

k . 403 . Nr . 12,174 . Lörrach . ( FahnvungS -
zflirücknabme .) Die unterm 2 . Januar und 14 .
Februar 1854 gegen Johann Isaak Gerwig von Lör¬
rach wegen Refraktion erlassenen FahndungSausschrei -
ben werden zurückgenommcn , da derselbe sich heute
dahier gestellt hat .

Lörrach , den 4. Juni 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
k .407 . Nr . 12,917 . Säckingen . ( Fahn -

dungszurücknahme .) Dragoner Andreas Utkrr
von Villaringen hat sich dahier gestellt , weßhalb das
Ausschreiben vom 13. v. M - , Nr . 11,371 , zurückge¬
nommen wird .

Säckingen , den 4 . Juni 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
k .393 . Nr . 11,102 . Lörrach . ( Vorladung .)

In Sachen Moses Feist Bloch in Kirchen gegen Jo¬
hann Möschlevon Wittlingen , Kauf betreffend , hier



in Sachen Johann Montigel in Wittlingen gegen
MoseS Feist Bloch und Johann Moschl e, Kauf de -
ttessend , hat Johann Montigel in Wittlingen am
16 . v . M . eine Klage vom 16. v . M . anher cinge -

reicht , worin behauptet wird , daß Johann Moschte
dem Johann Montigel am 28 . März d. I . eme
halbe Behausung , halbe Scheuer , halben Stall ,
Schopf und Schweinstall , H.N . 43 , nebst einem Vier¬
tel 2 Ruthen Gras - und Krautgarten , mitten im Dorf ,
neben Ludwig Sturm , Johann Emmele , Johann
Georg Heckendorn , 40 Ruthen Geländ in der Holen ,
neben Jb . Gcmpp und Stöcklin 's Wittwe , 1 Viertel

70V , Ruthen Acker im Rosgarten , neben Friedrich
Weber und Jakob Gempp , l Viertel Acker im Ziel¬
acker, neben Johann Friedrich Gerwig und Friedrich
Möschlin , 34 Ruthen Reben im Michelsgarten , neben

Lehrer Herr 's Wittwe und Johann Georg Argast um
600 fl. verkaufte , der Kauf auch am 1 . April d . I . im
Grundbuch Wittlingen eingetragen worden seiner -

ner , daß Moses Feist Bloch dieselben Liegenschaften
von Johann Möschle am 29 . März d. I . gekauft
habe , aber letzter Kauf ungiltig sei. Johann Monti¬

gel verlangt daher als Haupintervenient , daß Moses
Feist Bloch , der auch klagend aufgetreten sei, mit sei¬
ner Klage auf Haltung des Kaufs durch Johann
Möschle abgewicsen und Letzter verfällt werde , den
Kauf des Johann Montigel zu halten und Gewähr
zu geben und die Kosten zu tragen . Es wird nun La¬
dung verfügt und Johann Möschle zur Vernehmlas¬
sung mit dem auf
Mittwoch , den 24 . Juni d . I -, Vorm . 9 Uhr ,
anher vvrgeladen , daß sonst der tatsächliche Vortrag
der Klage zugestanden und jede Schutzrede versäumt
erklärt würde . Auch hat er sich zum Beweise seiner
Behauptungen bereit zu halten und einen hier woh¬
nenden Gewalthaber zum Empfange gerichtlicher Fer¬
tigungen in öffentlicher Urkunde aufzustellen , als sonst
dieselben , und zwar auch Bersäumungserkenntniffe ,
nur an die Gerichtstafcl angeschlagen würde, ; mit der
Wirkung der Eröffnung .

Lörrach , den 19 . Mai 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Äerkenmaier .
k .406 . Nr . 14,966 . Pforzheim . ( Oeffent -

liche Aufforderung . ) Auf Antrag des Bijouterie¬
fabrikanten Louis Schober hier als gesetzlicher Ver¬
treter seiner Ehefrau Karoline , geb . Ungerer , wer¬
den alle Diejenigen , die auf nachbezeichnete Grund¬
stücke , nämlich :

1) 1 Viert . Acker an der Blumenheck , neben Wil¬
helm Fühner und Ludwig Gerwig ,

2) 1 ' / - Viert . Acker an der Rheinstraße , neben Chri¬
stoph Fr . Katz und unbekannt ,

3) 1 Viert . 30 Rth » . Wiesen am Buckcnbcrg , neben
Kaufmann Fr . Katz und und C . F . Äschwindt
» en . ,

4) 2 Viert . Wiesen allda , neben sich selbst und dem
Gewann ,

die seiner Ehefrau bei der Erbtheilung auf Ableben
ihre « Vaters , Bierbrauer Johann Ungerer , im März
1850 zugefallcn sein sollen , in de» Grund - und Pfand¬
büchern dahier nicht eingetragene dingliche Rechte ,
lehenrechtiiche oder fideikoMmissarische Ansprüche haben
oder zu haben glauben , aufgefordcrt , solche Rechte
und Ansprüche um so gewisser

binnen 4 Wochen
dahier gerichtlich geltend zu machen , widrigenfalls diese
Rechte und Ansprüche dem neuen Erwerber oder Un -
terpfandsgläubigcr gegenüber verloren gehen würden .

Pforzheim , den 23 . Mai 1857 .
Großh . bad . Oberamt .

Gärtner .
vüt . Bihl .

k .447 . Nr . >7,654 . Mosbach . ( Bekannt¬
machung .) Der großh . Fiskus hat um Einweisung
in Besitz und Gewahr der 37 fl. 40 kr. betragenden
Berlassenschast des August Breunig von Obrigheim
gebeten . Etwaige Einsprachen gegen dieses Gesuch
find binnen 6 Wochen bei Ausschlußvermeidung
anher geltend zu machen . Mosbach , den 6 . Juni 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt . W . Kapferer .

L . 527 . Nr . 17,109 . Waldshut . ( Auffor -
der » ng . ) Die Wittwe des verlebten Wirths Bern¬
hard Bär in Hartschwand , Therese , geb . Metzger ,
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres Mannes nachgesucht , welchem Gesuche
stattgegeben werden wird , wenn binnen4Wochcn
keine Einsprache erhoben werden wird .

WaldShut , den 8 . Mai 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eble .
L .497 . Nr . 4733 . Emmendingen . ( Erbvor¬

ladung . ) Zu dem Nachlasse der am 30 . Januar
1857 verstorbenen ledigen Susanns Drüssel von
Nählingen ist auch ihre Schwester Rosina Drüssel ,
Ehefrau des Rudolf Maurer von Bur , Kantons
Zürich , berufen , welche aber seit 20 Jahren mit ihrem
Ehemann nach Amerika ausgewandert und deren
Aufenthalt unbekannt ist. Es wird daher dieselbe oder
ihre Abkömmlinge hiemit aufgefordert , sich um so ge¬
wisser

b i n n c n 3 M o n a te n
anzumelden , als sonst die Erbschaft Denjenigen zuge -
theilt würbe , welchen sic zukäme , wenn dte Vorgelade¬
nen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Emmendingen , den 5 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Schmidt .
L .267 . Nr . 3797 . Freiburg . ( Erbvorla¬

dung .) Karl Schönwald , lediger und volljähriger
Schreiner von hier , ist zur Erbschaft seiner ledig ver¬
storbenen Schwester Albertine Schönwald von hier
berufen . Da dessen Aufenthalt unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert ,

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an , sich zu gedachter Erbschaft bei diesseitiger
Stelle zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich
Denen zugetheilt würde , denen sie zukäme , wenn Karl
Schön wald zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Freidnrg , den 5 . Mai 1857 .
Großh . bad . Stadtamts - Revisorat .

N . Hermann z.
L .838 . Nr . 2212 . Säckingen . ( Erbvorla¬

dung . ) Gustav Dossenbach von Sackingen , wel¬
cher im Jahre 1852 nach Amerika auswanderte und
dessen gegenwärtiger Aufenthalt dahier unbekannt — ist
kraft Testaments zur Erbschaft seiner am 2. März 1855
verstorbenen natürlichen Mutter — Fridolins Dos¬
senbach — berufen . Derselbe wird andurch aufge¬
fordert , sich

innerhalb 3 Monaten , von heute an ,
zur Empfangnahme seines mütterlichen Vermögens
entweder persönlich , oder durch einen mit legaler Voll¬
macht versehenen Gewalthaber bei diesseitiger Stelle

zu melden , widrigenfalls die eröffnete Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt würde , welchen sie zukäme ,
wenn er , der Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Säckingen , den >9 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

W i n g l e r .
K .887 . Nr . 2969 . Schopfheim . ( Erbvor -

ladung . ) Johann Jakob Obermeicr von Eichen ,
welcher schon im Jahr 1849 angeblich nach Amerika
ausgewandert ist, und bisher keine Nachricht gegeben
hat , ist durch das Ableben seines Vaters Konrad
Obermeier , Bürger und Witwer von Eichen , zur
Erbschaft berufen , und wird hiermit aufgefordert ,

binnen 3 Monaten , von heute an ,
sich entweder selbst oder durch einen Bevollmächtigten
zur Empfangnahme seines Erbtheils dahier zu stellen ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬
theilt würde , denen sie zukäme , wenn der Vorgcladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Schopfheim , den 20 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Reiff .
L .942 . Nr . 4110 . Staufen . ( Erbvorla¬

dung .) Peter Selz , ledig und volljährig , von Grieß -
heim , angeblich nach Amerika ausgewandert , ist zur
Erbtheilung auf Ableben seines Großvaters Alt -
Adlcrwirth Thaddä Hiß von Grießheim berufen .

Da dessen Aufenthaltsort aber zur Zeit unbekannt
ist, so wird derselbe oder seine Erbstellvertreter zur
Erbtheilung seines genannten Großvaters andurch
öffentlich vorgeladen und hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten , von heute an ,
bei Unterzeichneter Stelle zu melden , ansonst die Erb¬
schaft lediglich Denen zugetheilt würde , welchen sie zu¬
käme , wenn die Vorgeladenen z. Z . des Erbanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Staufen , den 23 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Klein .
k . 391 . Nr . 4408 . Staufen . ( Erbvorla¬

dung . ) Auf das Ableben des Leodegar Spahr ,
Bürgers und Glasers von Biengen , ist dessen Sohu
Roman Spahr — welcher vor ungefähr drei Jahren
nach Amerika sich begeben — zur Erbschaft berufen .

Da aber ddffen Aufenthalt daselbst nicht bekannt ,
so wird er oder seine etwaigen Leibeserben hiemit auf -
gefordert , sich

binnen drei Monaten , s üsto ,
bei diesseitiger Stelle zur Empfangnahme seines Erb¬
theils zu melden , widrigenfalls dasselbe Denjenigen
zugetheilt würde , welchen es zukäme , wenn der Vor -
geladenc zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Staufen , den 2 . Juni 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Klein .
b'

. 194 . Nr . 4169 . WaldShut . ( Erbvor¬
ladung . ) Der am 18. März 18l9 zu Kadelburg
geborne Johannes Groß und der daselbst am 3 . Sep¬
tember 1826 geborne Kaspar Groß find zur Erbschaft
ihres verstorbenen Vaters , alt Meßners Martin Groß
zu Kadelburg , berufen .

Da deren Aufenthalt unbekannt ist , so werden die¬
selben aufgefordert , sich

innerhalb drei Monaten
zu gedachter Erbschaft bei diesseitiger Stelle zu mel¬
den , wibrigcns die Erbschaft lediglich Denjenigen
würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn
die obengenannten Gebrüder Groß zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Lebe» gewesen wären .

Waldshut , den 26 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G . Hammetter .
k .261 . Nr . 4695 . Waldshut . ( Erbvorla¬

dung .) Johann Georg Waad , verwittweter Bür¬
ger und Schneider von Gersau , Bezirks Gersau im
schweizerischen Kanton Schwpz , und Johann Georg
Waad , ledig und volljähriger Schuster von Dogen, ,
sind zur Erbschaft ihrer zu Basel f- Tochter , bczichungs -
weije Schwester , Katharina Waad , ledig und voll -
jährig , von Dogern , berufen . Elfterer hat sich vor
mehreren Jahren nach Amerika , Letzterer in jüngerer
Zeit auf die Wanderschaft begeben , und ist nun der
Aufenthaltsort derselben unbekannt .

Dieselben werden anmit aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten

zur Empfangnahme ihrer Erbsportioncn persönlich
oder durch Bevollmächtigte bei der Unterzeichneten
TheilungSbchörve um so gewisser zu melden , als nach
Umfluß der obigen Frist die Erbschaft lediglich Denje¬
nigen zugetheilt werden würde , welchen sie zukäme ,
wenn sie , die Vorgeladcnen , zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Waldshut , den 31 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G . Hammetter .
L .655 . Nr . 4098 . Waldshut . ( Erbvorla¬

dung .) Leo Eschbach , lediger Schuhmacher von
Luttingen , im Jahr >853 nach Nordamerika ausge¬
wandert , ist zur Erbschaft seines am 20 . März 1857
verstorbenen Bruders Benedikt Eschbach von Luttin¬
gen kraft Gesetzes berufen .

Da dessen Aufenthalt unbekannt ist, so wird derselbe
hiermit aufgefordert , sich behufs der Erbtheilung

binnen 3 Monaten
bei Unterzeichneter Stelle um so gewisser zu melden ,
als sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zu-
gewiesen werden , welchen sie zukäme , wenn der Vor -
geladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Waldshut , den 14. Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G . Hammetter .
L .383 . Nr . 3903 . Waldshut . ( Erbvorla¬

dung . ) Fridolin Albiez , gewesener Bürger und
Landwirth von Vogelbach , ist kraft Gesetzes zur Erb -
schaft seines unterm 11 . März l . I . verstorbenen Va -
ters Michael Albiez , Allvogtzu Rotzingen , berufen .

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
derselbe hiermit aufgefordert , sich

binnen3Monaten ,
von heute , bei Unterzeichneter Stelle zur Empfang¬
nahme setnes Erbtheils zu melden , widrigenfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt wer¬
den , welchen sie zukäme , wenn Fridolin Albiez zur
Zelt des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewe¬
sen wäre .

Waldshut , den 4 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G . H a m m e t t e r .
k .200 . Nr . 3206 . Bühl . ( Erbvorladung .)

Die drei , unbekannt wo , abwesenden Geschwister Ri¬
charde , Agatha und Joseph Doll von Lauf
find zur Erbschaft ihres f Bruders Georg Doll

von dort berufen . Dieselben oder ihre etwaigen
Rechtsnachfolger werden aufgefordert , ihre Ansprüche
an die Erbmasse

binnen 3 Monaten
persönlich oder durch Bevollmächtigte dahier geltend zu
machen , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen zuge¬
wiesen werden müßte , welchen sie zukäme , wenn fie
Alle zur Zeit des Erbschastsanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Bühl , den 29 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
k .354 . Nr . 2730 . Ettlingen . ( Erbvor¬

ladung .) Johann Dek , ledig und volljährig , von
Mörsch , ist zur Erbschaft seines unterm 3l . März d. I .
verstorbenen Vaters Isidor Dek von da berufen .

Da sein gegenwärtiger Aufenthaltsort dahier nicht
bekannt ist, so wird derselbe andurch aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten s dato
dahier zur Empfangnahme des ihn treffenden Erbtheils
zu melden , widrigenfalls dieser Erbtheil lediglich Den¬
jenigen würde zugewiesen werden , welchen er zukäme ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Ettlingen , den 5. Juni 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L a u m a n n .
vüt . Idler , Notar .

L .751 . Nr . 2317 . Ettlingen . ( Erbvorla¬
dung .)

Franz Hailer , geboren den 29 . September 1820 ,
Leopold Hailer , geboren den 1. August 1838 ,
Rudolph Hailer , geb . den 7. Dezember 1822 , und
Katharina Hailer , geboren den 12 . Juli 1825 ,

Alle von Ettlingen , welche vor einigen Jahren nach
Nordamerika auswanderten und deren Aufenthaltsorte
unbekannt find , werden hiermit aufgefordert , sich zur
Geltendmachung ihrer Erbansprüche an den Nachlaß
ihrer verstorbenen Mutter , Barthel Hailer

's Wittwe ,
Barbara , geborne Baureithel , von Ettlingen ,

binnen 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugetheilt würde , welchen sie zukäme ,
wenn sie zur Zeit veS Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Ettlingen , den 16. Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L a u m a n n .
k .316 . Nr . 2466 . Gernsbach . ( Erbvorla -

düng .) Friedrich Bischofs , ledig , von Gerns¬
bach , vor mehreren Jahren nach Amerika ausgewan¬
dert , ist zur Erbschaft seiner verstorbenen Mutter , Se¬
bastian Bischofs 's Wittwe , Barbara , geb .
Gerstner , von Gernsbach , berufen . Da dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , so ergeht an ihn die
Aufforderung , sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme seines Erbtheils dahier zu melden ,
widrigenfalls derselbe lediglich Denjenigen zugetheilt
würde , welchen er zukäme , wen » der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Gernsbach , den 4 . Juni 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

V o l l r a t h .
vüt . K . Gärtner , Notar .

k( 227 . Nr . 4352 . Lahr . ( Erbvorladung .)
Jakob Bl iß , ledig , von Dinglingen , welcher vor unge¬
fähr 10 Jahren nach Amerika ausgewandert und dessen
Aufenthalt nicht bekannt ist, wird hiermit aufgefordert ,
sich zur Erbtheilung seines am 2. Mai d. I . verstorbe¬
nen Vaters Michael Bliß , gewesenen Bürgers und
Taglöhners von Dinglingen ,

binnen drei Monaten
zu melden , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen
wird zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Lahr , den 29 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

F i n g a d o.
12.873 . Nr . 2376 . Oberkirch . ( Erbvorla -

düng .) Xaver Bähr , großjährig , von Wolfhag , ist
zur Erbschaft seines verstorbenen Vaters Xaver Bähr ,
Leibgedingers zu Wolfhag , mitberufen .

Da aber sein Aufenthalt diesseits unbekannt ist, so
wird derselbe mit dem Bedeuten zur genannten Erb¬
theilung öffentlich vorgeladen , daß , wenn er

binnen 4 Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft lediglich Denjenigen wird
zugetheilt werden , welchen sic zukäme , wenn der Vor -
geladcne zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den >9. Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Kiefer , D .- V .
L .574 . Nr . 1204 , Wolfach . ( Erbvorla -

düng .) Isidor Günterer von Schavbach ist zur
Erbschaft seiner verstorbenen Mutter Maria Anna ,
geb . Echlc , gewesenen Ehefrau des Bartholoms
Günterer von da , berufen . Da sein Aufenthalts¬
ort nicht ermittelt werden kann , so wird er hiermit
aufgefordert , seine Erbschaftsansprüche

innerhalb 3 Monaten
persönlich oder durch einen legal Bevollmächtigten bei
der Unterzeichneten Behörde geltend zu machen , widri¬
genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zu¬
getheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Ab¬
wesende zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Wolfach , den 11 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Schwarz .
k .425 . Nr . 348l . Adels heim . ( Erbvor¬

ladung .) Dem vor 8 Jahren nach Nordamerika
ausgewanderten Georg Albrecht Martin von hier
ist auf Ableben seiner Mutter , Katharina , geb . Gräf ,
Witlwe des Joseph Marlin von hier , eine Erbschaft
von 25 fl. 16 kr. anerfallen .

Derselbe oder dessen Rechtsnachfolger werden hier¬
mit aufgefordcrt , sich

binnen 3 Monaten ,
von heute an , zur Empfangnahme dieses Erbtheils bei
der Unterzeichneten Behörde um so gewisser anzumel -
dcn , als sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge -
theilt werden würde , welchen sie zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Adclsheim , den 3 . Juni 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Al . Vogel .
Engler , Notar .

5 .212 . Nr . 3185 . Gerlach sherm . ( Erbvor¬
ladung .) Veith Nicdersee , ledig , von GrünS -
fcld , ist zur Erbschaft auf Ableben seiner Mutter
Agatha Niedersee von Grünsfeld berufen .

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so « geht
an ihn hiermit die Aufforderung , sich innerhalb

dreier Monate
bei der unterfertigten Theilungsbehörde zu melden ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬
theilt würde , welchen fie zukäme , wenn er , der Borge¬
ladene , zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr gelebt
hätte .

Gerlachsheim , den 26 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

S e u f e r t .
5 . 427 . Nr . 2692 . Neckarbischofsheim .

( Erbvorladung .) Friedrich GroS von Sie¬
gelsbach , welcher im Jahre 1849 nach Nordamerika
ausgewandert sein soll und dessen dermaliger Aufent¬
haltsort nicht bekannt ist, wird hiermit aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten « ästo über die Antretung
de» ihm durch den Tod scinerEltern , der Jakob GroS '-
schen Eheleute von dort , anerfallenen Erbschaft dahier
zu erklären , widrigenfalls sein Erbtheil Denjenigen
zugetheilt werden wird , welchen solcher zukäme , wenn
er , der Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Neckarbischofsheim , den 28 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

M e p e r .
5 . 388 . Nr . 3454 . Plankstadt . ( Erbvor -

ladung . ) Stephan Kapp von Plankstadt , welcher
vor mehreren Jahren nach Nordamerika ausgewandert ,
ist durch das Ableben seines Vaters , Georg Philipp
Kapp von Plankstadt , zur Erbschaft berufen . Da
nun der Aufenthalt des Abwesenden nicht bekannt ist,
so wird derselbe hiemit öffentlich aufgefordert , fich

binnen 3 Monaten , von heute an ,
entweder selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu
stellen , um die Rechte und Ansprüche an den Nachlaß
seines genannten Vaters geltend zu machen , andern¬
falls die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zuge¬
theilt werden , denen sie zukäme , wenn der Vorgcladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Schwetzingen , den 4 . Juni 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Heisch .
5 .414 . Nr . 3886 . Wertheim . ( Erbvorla¬

dung .) Johann Matthäus Fleiner von Wertheim ,
welcher gegen Ende der 1820er Jahre als Hutmacher
in die Fremde ging , wurde mit Amtsbeschluß vom >0 .
April >857 , Nr . 6117 , für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen muthmaßlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung überwiesen .

Es werden daher alle Diejenigen , und namentlich
die Verwandten mütterlicher Seits der Ehefrau des
Vaters des Verschollenen , Anna Barbara , geborne
Kcmpf , von Sonderrieth , geehelicht gewesene Ferdi¬
nand Karl Fleiner zu Wertheim , welche rechtliche
Ansprüche an das vorhandene Vermögen haben , auf -
gefordert , fich

binnen 3 Monaten , von heute an ,
bei Unterzeichneter Theilungsbehörde unter Vorlage
legaler Atteste zu melden , widrigenfalls die Einweisung
nur an die bekannten Erben stattfinden könnte .

Wertheim , den 2. Juni 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Moser .
5 . 101 . Nr . 3779 . Wertheim . ( Erbvorla¬

dung . ) Friedrich Martin und Johann Wilhelm
Schwad von Werthcim , deren dermaliger Aufent¬
haltsort diesseits unbekannt ist, find zur Erbschaft ihres
am 20 . Januar 1857 verstorbenen Vaters , Bäcker¬
meister Johann Schwab alt von hier , durch das Ge¬
setz berufen .

Dieselben oder ihre Rechtsnachfolger werden auf -
gefordert , ihre Ansprüche

binnen 3 Monaten ,
von heute an , bei Unterzeichneter Behörde geltend zu
machen , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt werden würde , welchen sic zukäme ,
wenn sie — die Vorgeladenen — zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Wertheim , den 27 . Mai 1857 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Moser .
vüt . Buch .

5 . 390 . Nr . 6846 . Borberg . ( Schulden¬
liquidation .) Ueber die Verlassenschaft der f - ledi¬
gen Margaretha Rufina Wirsching von Dainbach
haben wrr Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig -
stcllungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 1 . Juli d. I . , Morgens 9 Uhr ,
anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , der Vermei¬
dung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder
mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandsrcchte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrecht « der Forde¬
rung anzutretcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein
Glaubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der
beiden letzten Punkte uno hinsichtlich des Borgver¬
gleichs die Nichterschrinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Bvrderg , den 2 . Juni 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Or . Baper .
5 .491 . Nr . 10,051 . Kenzingen . ( Schulden¬

liquidation . ) Pius Wetzel von Bombach hat um
Auswanderungserlaubniß nachgesucht . Allcnfallfige
Ansprüche an denselben sind in der auf

Mittwoch,den 17 . I . M . , früh8Uhr ,
anberaumtcn Tagfahrt um so gewisser geltend zu ma¬
chen, als sonst den betreffenden Gläubigern von hier
aus zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholjrn werden
könne .

Kenzingen , den 2 . Juni 1857 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dilger .
vüt . Schröder .

5 .473 . Bischweier , Oberamts Rastatt . ( Be¬
kanntmachung .) Auf Ansuchen der Erben des hier
verstorbenen Bürgers und EsfigfiederS Bernhard Si¬
mon von hier wird anmit bekannt gegeben , daß , wer
etwas an die Erbmasse zu fordern hat , oder an diese
schuldet , solches

innerhalb 8 Tagen
dem Unterzeichneten Bürgermeisteramtdahier , um all«
späteren Unannehmlichkeiten zu verhüten , anzumel¬
den hat.

Bischweier , den 8 . Juni 1857 .
Bürgermeisteramt .

Scherer .
vüt . Bernard .

Druck der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei.
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